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MS8MWMontag s. den r6 September

Mit Rurfürstlich Badischem gnädigstem privilegis .

Wien ; die Erzherzoge Carl und Johann gehen nach Italien. Der Kaiser geht selbst zur Ärmc6.
München . Augsburg ; grosse Kriegsrüstungcn im Vcnetianischen.- Kassel. Augsburg ; gute Mannst

Truppen. Würzburg ; Ankunft des Kurfürsten .- Regensburg ; Vorrücktn der Oestcrreicher ^
Stuttgardt p falsches und' unwahres Gerücht. - Berlin ; Einmarsch-

WiedrrGnsührnng des- Gregorianischen Calci,Vers. Mainz. Neue geheim ?
Truppenmarsch Vermischte- Nachrichten .-

Dberostrelch,' gem'stum dort die Truppen zu bc--

Innhalc .
Hamburg .

! zucht der K . Ä .
Frankfurt ; Garnerin Luftfarth .
der Russen in Gallizien . Paris ;
Expedition . Constanmiopel ; Russischer

D e u t s ch t a n K
^ Wien , vom A .- SeptÜ-

Zhre köniql. Hoheiten - die Erzherzoge Kart und

Johann werden ehestens zur Armee iw Italien , und
des Erzherzogs' Feröinand k . H . zur

'
deutschen Armee

abreise».- . . .
Am rz . des künftigen Men als Oktob . wird der'

> Ungarische Landtag eröffnet , man glaubt , daß die
I Stande ausser 50,002 - Mann , auch ansehnliche Geld -'

Hut aae chucn werden .
^ Auch wir . sich in Böhmen ein Legion vöu- 82,20»
. Mann soruiiren .-

'

Die neue Nekrutirung hat bereits ihren Anfang ge-
! nvmmra ; sic -dient, um die ReservebawMoae zu for-

Miren , welches bu/sedcm Regiment 822 Manu be-
l trau ca solldie -Sammelplätze für dusche sind zu La,

'."

i hach und Grüh — und zn Wels und Linz.
! Noch ist es nicht entschieden , ob Krieg wird oder
> Frieden bwibt — sic Anstalten lassen freilich auf den

K . ieg schließen , allein mit Gewißheit weiß man mcius .-
General M . L. Freihr. v .- Mack , ist »ach

sichtigen .-
Bey der gestrigen Parole wurde bekannt gemacht ,

daß Se . Maj der Kaiser selbst zur Armee ssich bege¬
hen , und dieZGen. Mack und Grenville an der Suite -
Haben würde . Se . königl. Hoheit, der Erzherzog Carl?
koutmandirt die Armee in- Italien, und hak den Erzh.>
Johann an der Seike.-

Erzherzoa Ferdinand kominandirt die Armee iw
Deutschland , welche sich bei) Wels sormirt.- Vöntz
Generalstaab ist Gen . Mayer zugetheilt.

Zu,» Generassraab der italienischen Armee ist Geu^
Zach bestimm -.

Im Tyrv ! hat G. F. M . L. v. Äuffenberg das
Kvmmando .-

Wahrend der Abwesenheit Sr . M .- wird Se . Kl-'

H . der Kurfürst von Salzburg hier bleiben , um die-'

Geschaf e ;n leiten.
Gestern sind 18» Pontons zu Bruck an der Muh ?

abgeganq -.m .
Der frans Gesandte iß noch hier. Erz .war m,de5 >



- - < 5Y« ) —
vorigen Woche bey der Taufe in Schönbrunu unwe « truppen hier angekonrmen , und inan erwartet eine «och

send, wo er mit Sr . Maj . dem Kurfürsten von Salz - größere Zahl . Kürzlich kamen z oder 4 Millionen Ka- ^
-urg, und den durch!. Erzherzogen viel sprach. nouenkugeln hier an . Der AttiLcrirpark inUdine ist 240 Sa

Man sagt, am io. d . würben Se. Mas . und alle Kanonen stark. — Die Insel San Secondo (die nach- «er!
kommandircnde Generäle abreisen. ste gegen die Terraferma) wird sehr stark befestigt . und alle

Die hiesige Garnison besteht dermalen nur aus den mit schioerem Geschüz versehen. naci
Regimentern Deutschmeister und Salzburg ; sie soll Raffel , vom io Sept. den
aber bis zum iZ. mit wallachischen und illyrischen In der hiesigen Zeitung liefet man folgendes ; Don 4 ^
Granzenbatailloncn und den Seiler Husaren verstärkt der kurhessischen Arme« ist ein Korps vom 26 Batail« len
werden. . lvns Infanterie und 26 Eskadrons Kavallerie , unter in

Die Russen sollen den 12. in Vrünn cintreffen . Höchsteigenem Kommando Sr . kursürstl. Durchlaucht, ^ vv
Hamburg , vom 5 Sept . zum Herbstmanövee bey Kassel zusammengozogen. —

Der Zwek der allgemeinen franz . Truppenbewegung Vorgestern sind Se . hochsürstl. Durchlaucht, der La
im Hannoverischen ist noch nicht bekämet . Einige wol - Kurprinz, nebst Suite , von Hanau hier « ingetroffen . H
len , die Armee konzentriere sich , um sich einer russischen Augsburg , vom n Sept. P
Landung zu widersetzen ? allein die Richtung , welche Die über den Inn gegangne k. st. Truppen Halten Le
die Truppen nehmen , begünstigt diese Vermuthung überall gute Mannszuchr , und leisten für das , was sie T
nicht. Andre behaupten , es scy eine Räumung im fordern , Bezahlung . re
Werke, und das Gerücht läßt die Franzosen durch die Vcrfioßne Nacht ist ein kais . stanz . Kcurier aus ui
Preussen ersezen , allein auch dis ist noch sehr unsicher. Wien kommend , durch hiesige Stadt paffirt. g
Das Resultat von des Marschalls Düroc Sendung Die in Bairisch - Schwaben liegenden kurpsalzbairi - ss
nach Berlin wird wahrscheinlich auch diese Fragen auf- schen Truppen marschiren nach Franken . Gestern kam z
lösen. — Zu Riga hat die r»ff. Regierung alle dort das .ste knrpfalzbainsche leichte Bataillon unter seinem L
vorfindliche Kauffahrteischiffe zum Truppentransport würdigen Oberst von Stengel in Friedberg an , und »
miethen wollen. Der Plan soll aber wieder zurükgc- sttztc heute seinen Marsch gegen Aichach fort ,
gangen scyn , auch begreift man in der jezigen Jahrs - lOürzvurg , vom n . Sept .
zeit kaum die Möglichkeit einer gröstrn Unternehmung Gestern Abends um y Uhr sind Ihr « knrf. Durchl. !
über die Ostsee. — An den kurhcssischcn Hof so», von Psalzbaiern im besten Wvhlseyn hier angekommen. 1
wie das Gerücht will , von einer auswärtigen Macht Regensburg , vom «2 Sept.
ein Darlehnsgesuch von einigen Millionen gelangt seyn . Wie es scheint , ist das Loos des Krieges geworfen.

München , vom 10 Sept . Die kaiserl. östreichischen Truppen haben den Jun pas-
Unsre sonst so lebhafte Stadt hat sich schrecklich sirt. Wie man hört , ist Laudshut schon von einem

verwandelt . Alle Gewerbe stehen still , wenige Men - Regiment Uhlanen , auch Straubingen mit östrcich . Tröp¬
fchen sieht man gegen sonst auf den Straßen , und je - pcn besest . Gen. Mack soll die Armee kominandiren .
dermann sieht der Zukunft mit banger Erwartung ent- Zn Stadt am Hof isi Besch ! eingetroffen , die östreich.
gegen . Noch haben wir keine östreichischen Truppen in Truppen , wenn sie ankommcn , bei den Bürgern an¬
der Stadt , aber desto gcwißcr ist cs , daß sie am küns- zuguartieren , und die Garnison von Invaliden in ihre
trgen Freytag , d . iz . cinrücken werden. Kaserne iurückzuziehcli . Wir wissen hier noch nicht un-

Augsburg , vom io Sept . scr Schiksal , besorgen aber , daß uns die gchoste Neu-
Hiesige Blätter geben folgende Nachrichten aus -Vc - tralität nicht z» Lhcil werden wird . — Der prcussische

nedig vom 2 . d . Der ganze venetiauischc Staat ist nun Minister , Graf von Gvrz, befindet sich seit etlichen Ta -
mit Truppen vollgepfropft , am meisten aber Venedig gen wieder hier , und der kiirpfalzbakerische , Freiherr v
selbst . Heute sind auf 50 Schiffen 12000 M . Gränz- Rechberg , wird täglich erwartet.
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Frankfurt , vom 12 Sept.
Drr heitere Himmel — eine so lang gewünschte

Sache — lockte zur heutigen Luftfahrt des Herrn Gar¬

nen» um so mehrere Lausende vor unsere Stadt , und

alle Lausende kehrten mit eben so großem Vergnügen
nach Hause zurück , als sie mit freudiger Erwartung
dem großen Schauspiel entgegen gegangen waren . Um

4 Uhr kündigten ein Paar Schüsse nebst einigen Rake¬
ten das Aufsteiger! des Ballons an , der sich allmählig
ln gerader Richtung in die Hohe hob , und nur wenig
vom Wmde seitwärts über den Main getrieben wurde.
— Unter de» fremden hohen Herrschaften , welche sich
Labev eingebunden hatten, waren unter andern JhreK.

H . die Kurprinzeffin von Hessen , der Prinz und die

Prinzessin von Oranien , die Z-. au Markgrafin von Ba¬
den , der Erbprinz und die Erbpnnzcssin von Hessen«

Darmstadt , der Fürst von Isenburg nebst Gemahlin
re. — Herr Garncrin har sich ein bleibendes Gedächt¬
nis seines Namens auch durch diese Luftfahrt bcy uns

gestiftet ; und eben geht noch die Nachricht ein , daß er

schon nach 6 Uhr über der Warte vor Sachsenhansen
zwischen der Isenburger und Darmstadter Grän,je , auf
der sogenannten kleinen Bruchwieft, sich glücklich her-

unlergelassen habe.
Frankfurth , vom iz Sept.

Nachrichten aus Güttingen, vom 5. d . zufolge sind
dort an diesem Tage 2222 Franzosen aus Hannover ,
unter Anführung des Gen . Werk, cinmarschiert. Der

Ncichsmarschall Dernadotte war in ihrer Mitte , alle

Hauser der Professoren wurden den Offizieren und

dem Gencealstaab angewiesen ; doch erhielt auch die
Universität von neuem ehrenvolle und beruhigende Zu¬
sicherungen des kaiserl. Schutzes .

GturtLardl , vom 14 Sept.
Man ist höchsten Orts benachrichtigt , daß seit eini¬

gen Tagen aus rermuthüch unlautern Absichten meh¬
rere beunruhigende Gerüchte unter das Publikum aus-

aestrcuk werden , um dadurch Acngstlichkeit und Be-

sveglichkctt aller Arten hervor,„bringen . Zu diesen ge¬
hört auch die einer nahe bevorstehenden Abreise Sr .

kursürsil . Durchlaucht .
So ungcgröndet , falsch und unwahr dieses Gerücht

nun ist , indem Höchstdieseibe in keinem Fall Höchstde-

ro Staaten zir verlassen gesonnen sind , sv könne »

Höchstdieseibe von dem verdienten Vertrauen Hvchst -

Ihrer Antcrthanen erwarten , daß dieselbe sich gesichert
halten , wie von Seiten Sr . kursürsil. Durch! , solche
MaaSreae !» getroffen worden sind , wodurch jede

Arngstlichkrit und Besorglichkelt umwthig wird,
p reussen .

Berlin , vom 7 Sept .
In hiesigen Blattern ließt man heute folgendes aut

Mthaucn , vom 2«. Aug . „ Was man von den Mär¬

schen ruff. Truppen schon seit einiger Zeit vernahm,

ist nunmehr ausser allem Zweifel - Vor 8 Tagen nein-

lich , am 27 . d . Monats, ist eine ruff. Armee , kom¬

mandier vom Gen. Kukusos , in Gallrsien eingcrückt,
und dttser wird binnen kurzem ein ates Korps Nachfol¬
gen , welches sich letzt in Litthaucn versammlet . Zu
diesem sind das Regiment Garde zu Pferd , und vom

Regiment der Fußgarden ein Bataillon kommandirt
worden , und bereits aus Petersburg ansgerückt . Sie

sind nach Willna zu gehen beordert, woselbst auch der

Kaiser und der Geossürst Konstantin erwartet werden.
Den letzten Briefen aus Petersburg zufolge , ist der

Graf Nikolaus von Subow mit Tod abgcgangen.
Frankreich .
Paris , vom c> Sept .

Der Moniteur enthält heute folgendes : Gestern ist ,
nach der Messe , Audienz in dem Pallaste zu St . Cioud
gewesen. Se. Mas . haben hieraus dem Hrn . Fleurieu ,
als Senator , dem Hrn . Dclatre , als Präfekten der

Vauelusc , dem Hrn. Cheron , als Präfektender Vienne,
und dem Hrn. Anthvini , als Maire von Marseille.,
den Eid abgenommen . Elfterer wurde durch Se . kaiserl.
Hvh. den Großwählcr , und lcztere durch Se . Durch!,
den Erzkauzkr des Reichs präsentiert .

Der vorgestrige Mvuiteur enthielt folgende» Artikel
ans Frankfurt , vom zr Aug . Ziemlich beträchtliche
Häuser von Paris senden periodisch neues und altes ge¬
münztes Geld mit französischemGepräge in diese Stadt,
so wie nach Basel , Augsburg , Amsterdam u . Ham¬
burg . Diese Häuser sind bekannt ; man nennt sie öffent¬
lich auf unserer Börse ; es giebt sogar deren , welche
bei LieserOperakion interressirt sind . — Der Zwek, ma¬

chen diese Agenten und Banquiers sich vorsetzen , war



mit Ans-M KMW M '
ekamrtV kachVenff man aber

merksamkeit der Bestimmung ihrer HerscMMgen nach-
gegangen war , biicb kein Zweifel mehr über ihre Ab¬
sichten übrig , welche Sari 'iN bestehen , öenFernden Fiank-
reichs an die Hand zu gehen , ihnen , aus schändilcher
Gewinnsnchk

'
, ' Hiife zu leisten . Diese von den Gesczen

verbotene Operation steht mit noch sträslichcrn Umtrie¬
ben in Verbindung , die vieAricht selbst denen , welche
als Agenten dabei dienen , unbekannt sind.

Paris , vom io . Scpt.
Gestern war der Senat wieder versammlet . Er faßte

'
folgenden Beschluß : Der Erhaitüngssenat, in der durch
den yo Artikel der Konstitution vom 22 Frimaire I .
8 vorgeschriebe

'
ncn Zahl versammelt , nach Ansicht des

in der durch den 57. Artikel der Konstitutionen vom 16
Thermidor J °- 12 vorgeschriebcnen Form abgcfaßtcn
Entwurfs eines Senatüskonsultum ; nach Anhörung' der
Zdedner der Regierung über die Motive drescs Entwurf,,
so wie des Berichts seiner am af Aug . ernaliilten Spe-
zjalkommission , - beschließet

'
folgendes : 1) Bon nächst - '

küttstigeln
' i ° Jan. istoS an wird der Gregorianische

Kalender in dem ganzen französischen Reiche eingeführt
Werdern - 2) Gegenwärriges-Senatuskonsultnm wird durch
eine Botschaft an Sei kaiserl. Mas . Übermacht werden,-
Unterzeichnet rc.-

rNatri ; , vom 16 Scpt.
Wenn auch ein Kontinentalkrieg noch nicht entschie¬

den ist, so werden doch wenigstensalle moglicheVorkchrnn -
gen getroffen , um ihn , wenn er ausbrechcn sollte , mit
jenem Nachd . uk zu führen , welcher

'
der Größe des

Gegenstandesden cs gilt , angeinessen ist.- Alle Be¬
richte , welche ans den verschiedenenGegenden des Rheins
zusammentrcffcn , sprechcii von Anstalten znsti Einpsang
der angekünoigten Truppen,- von Arbeiten , die mir Tha-
tigkeit unternvu wen und betrieben werde» / und vrw
Transporten der zur Führung des Krieges nvchigcn
Vorräthe und '

Effekten^
E >1 g l a n d

London , vom 1 Scpt .
Man bat henke die befriedigendsten Nachrichten über

die Gcsnr.dheitsumstände des Königs s die neulichcn Ge¬
rüchte scheinen wenigstens sehr übertrieben gewesen zu
ftyck ' .

Zu Sherneß sammlcn sich seit einigen Tagen Trans¬
portschiffe. — Man spricht von 10,202 Mann , die
nächstens wieder zu einer geheimen Expedition eingeschistwerden sollen .

Adm - Caider war , nach den lczten Nachrichten: , ansder Gegend von Ferrol nach der von Rochesort abge-
segelt , »nl zu sehen , ob die kombimrten - Flotten nicht
aliciifails dort eingelaufcis seyeu . Er hat leme Spur von
densriben eiitdekt . ^

T ü r k e y.
Lonstaiilwopk! , vom ro Äug .

Ans die Absehung dcsReisEffcndi folgte sehr schnell
licmlich schon a >n 6 . d . , die Entlaffnng des Jstambol »--
Egcndi (PolizeiNiinistei-s der Hauptstadt.)

Ans Sebastobel ist wieder ein Transport ruff. Land-»
truppen , 1222 stark , anZekvn men , der aus eben deiß
Transportschiffen Und dem in der hiesigen Bucht ans--
gebesserten Linienschiff, der heil. Paul , unter dem Bc-->
fehlen des ' Gen. - Gerdique , ehestens nach Korfu unter
Segel gehen wird , wohin sich auch die übrigen De-*
tchü,„ i .eiuo ans Cefaionia , Fante , Cerigo und SantGMa»: o zl! ,a»inic» ;iebeii sollen . .

vermischte Nachrtchteti.
Jn öffentlichen Blattern wird die gegenwärtig ^

. Stärke der sranz . Armee an Infanterie zu 500,000-
Deann , und an Kavallerie zu 70,222 Mann angegc--ben ; mit Jnnbegrisj der Artillerie rc . besieht sie , vhnFdie itnl. Truppen , aus ' 6 -12, 20 Mann .

. , -
wechfelk 0 u es

a m M a i n.

Amsterdam in Corel .
desgl. ' . - . - .

Hamburg . .- . .-
desgl . - .- .- »

Augsburg' .- .- .-
Wien - - . . .- .
D desgl .- . . « *
London . .- .
Paris

desgl. .-
Lhon / »
Leipzig .- .- -
Bremen ^ ^ .-
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